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Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Harburg 1907 II : TSV Wemding II 
Samstag, 12.11.2022, 14:30 Uhr

TSV Wemding II stockt Punktekonto gegen TSV Harburg 
1907 II auf

Kurzer Jubel herrschte am Samstag beim Gastteam des TSV Wemding II, als Erich Schubert das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des TSV Harburg 1907 II
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 6 DLG/DON (Bayerischer TTV
- Schwaben-Nord) musste der Gastverein in seinem 4. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen.
Erfolgsgarant war insbesondere Erich Schubert, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel
siegreich gestaltete. Nach 3 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen Zähler für die Gäste mussten Röthinger / Schorradt bei der 1:3-Niederlage gegen
Rieger / Rieger hinnehmen. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Schiele / Stang beim 2:3 gegen
Yeniay / Schubert. Beim Sieg von Forster / Bosch gegen Meyer / Granzer konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Kurzfristig sah es gut aus, aber
letztlich war Matthias Schiele bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Erich Schubert dann doch
niedergerungen worden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Nach gewonnenem ersten Satz gab Tobias Röthinger das im Vorfeld als hinsichtlich des
Ausgangs offen eingeschätzte Spiel gegen Besir Yeniay noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Kurz
später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Lange umkämpft
war das im Voraus gemäß der Maßzahl für die Spielstärke als ausgeglichen erwartete Spiel
zwischen Klaus Schorradt und Ferdinand Meyer, ehe sich der Gastspieler mit 11:8, 7:11, 11:7, 6:11,
9:11 durchsetzte. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit
nur zwei Punkten Differenz ausging. Das folgende Einzel zwischen Günter Forster und Manfred
Rieger, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bei einem
Spielstand von 1:6 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Xaver Bosch beim letztendlich klaren 0:3 gegen Kurt Granzer. Da war final wirklich
nichts zu holen. Nichts auszurichten hatte daraufhin Nicole Stang bei ihrer Drei-Satz-Niederlage
gegen Manuel Rieger, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Vor dem Duell der
Einser stand es mittlerweile 1:8. Beim 3:1-Erfolg gegen Besir Yeniay kam Matthias Schiele nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im
Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich entscheiden. Das Einzel zwischen Tobias Röthinger
und Erich Schubert, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Das war nichts
für schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Schubert mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Harburg 1907 II am 18.11.2022 gegen den FC 1920
Gundelfingen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 18.11.2022 gegen den FC 1929 Mertingen mitnehmen.



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 12.11.2022 (22:51) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

 Statistik:
 TSV Harburg 1907 II

Doppel: Röthinger / Schorradt 0:1, Schiele / Stang 0:1, Forster / Bosch 1:0 
Einzel: M. Schiele 1:1, T. Röthinger 0:2, K. Schorradt 0:1, G. Forster 0:1, X. Bosch 0:1, N. Stang 0:1 

 TSV Wemding II
Doppel: Yeniay / Schubert 1:0, Rieger / Rieger 1:0, Meyer / Granzer 0:1 
Einzel: B. Yeniay 1:1, E. Schubert 2:0, M. Rieger 1:0, F. Meyer 1:0, M. Rieger 1:0, K. Granzer 1:0


